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Vorwort 
 
Die vorliegende Arbeit entstand während meiner Zeit am Lehrstuhl für Allgemeine Betriebs-
wirtschaftslehre und am Lehrstuhl für Verwaltungswissenschaft, insbesondere Steuerung  
öffentlicher Organisationen an der Helmut-Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr 
Hamburg. Sie wurde von der Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften im Septem-
ber 2012 als Dissertation angenommen.  
Zuvorderst danke ich meinem Betreuer Herrn Prof. Stefan Müller für die ausgezeichnete  
Unterstützung sowie seine offene, konstruktive und menschliche Art. Mein ganz besonderer 
Dank gilt weiterhin Frau Prof. Christina Schaefer für die Übernahme des Zweitgutachtens 
sowie den bereichernden wie fördernden Austausch und ihr herzensgutes Gemüt. Gemeinsam 
danke ich den beiden und der Bundeswehr von Herzen, dass sie mir die Arbeit in der Wissen-
schaft ermöglicht haben. Bedanken möchte ich mich auch bei den weiteren Mitgliedern in der 
Promotionskommission Frau Prof. Matija Denise Mayer-Fiedrich und Herrn Prof. Wenzel 
Matiaske. 
Ausdrücklicher Dank geht an meine Lehrstuhlkollegen Markus Kreipl, Tobias Lange, Jens 
Reinke, Lena Panzer, Ismael Ergün, Stephanie Warm und Elmar Hinz. Obgleich einige das 
Rauchen trotz hartnäckigster Bemühungen (bislang) nicht aufgegeben haben und ich mich 
den Raucherkolloquien widerspenstig entzog, war es ein wunderbares Miteinander. Herrn 
Markus Kreipl danke ich des Weiteren für die kritische Durchsicht des Manuskripts. Ein 
Dankeschön für die Zusammenarbeit gebührt ebenfalls den studentischen Hilfskräften von 
beiden Lehrstühlen. 
Meinem Büroflurnachbarn, Herrn Prof. Wilfried Seidel, danke ich für seine konstruktiv pro-
vozierenden Fragen und Sticheleien zur Wissenschaftswelt, die für meine Wahrnehmungsfä-
higkeit und mein Denken ein großer Gewinn waren. Vom Landesrechnungshof von Berlin 
soll Herrn Prof. Jens Harms und Herrn Christian Koch mein Dank erreichen, deren Einblicke 
in ihre reichhaltigen Erfahrungen mir anregende Impulse lieferten. Weiter gilt mein Dank 
allen Interviewten für die aufgeschlossene Teilnahme und ihre vielfach offene Auskunftsbe-
reitschaft, die meine Blickweise erweiterte. Aus dem Bundesministerium der Verteidigung 
danke ich Herrn Siegfried Zeyer für den fachlich und menschlich lehrreichen Austausch in 
Bezug auf das Beteiligungsmanagement und Controlling in der Bundeswehr. 
Den Professor/Innen der Arbeitsgruppe zur Konzipierung des Studiengangs „Public Adminis-
tration and Management“ an der Helmut-Schmidt-Universität danke ich für die Diskussionen 
zu Potenzialen interdisziplinärer Zusammenarbeit, die mir Perspektiven für die wissenschaft-
liche Arbeit eröffneten. 
Ganz besonders herzlich bedanke ich mich bei meiner Freundin, Marina Hilschenz, für ihren 
liebevollen, optimistischen Beistand und ihr großes verständnisvolles Herz. Meinen Eltern 
sage ich Danke für die Unterstützung während meiner gesamten Ausbildungs- und Qualifika-
tionszeit. 
Ich freue mich auf den weiteren Austausch über Grundsätze und Praktiken verantwortungs-
voller Public Corporate Governance in Forschung, Lehre und Praxis. 
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